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Bildbeschreibung1)

Eine Aufnahme aus niedrigem Winkel fängt die architektonische Geometrie von Gebäuden mit einem
reflektierenden Fenster ein, das ein anderes Gebäude zeigt.

Analyse1)

Diese fesselnde Architekturfotografie präsentiert ein auffälliges Zusammenspiel geometrischer Formen
und Reflexionen. Der Blick des Betrachters wird nach oben gelenkt und begegnet zwei Gebäuden,
die den Rahmen definieren. Das eine, ein schlanker, moderner Bau mit einer Fassade aus horizontal
ausgerichteten Paneelen, strahlt eine Aura zeitgenössischen Designs aus. Ein markantes, rechteckiges
Fenster in diesem Gebäude spiegelt ein Nachbargebäude wider. Links bietet ein Teil eines anderen
Gebäudes, das sich durch seine scheinbar sich wiederholenden und leicht kantigen Fenster auszeichnet,
einen scharfen Kontrast zu der massiven Struktur des Gebäudes auf der rechten Seite. Die Komposition
erhält Tiefe durch einen kleinen Fleck flauschiger Wolken. Die Fotografie ist monochrom und wird von
Blautönen dominiert, was ein Gefühl von Kühle und Distanziertheit erzeugt und die Gesamtstimmung
urbaner Isolation und die Kraft minimalistischer Architektur verstärkt.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 04/2012 03/2013 04/2012

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 4901 px 4901 px 16

Verhältnis ca. 1 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort +48.39761, +9.99428

Titel (Deutsch) Spiegel

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A low-angle shot captures the architectural geometry of buildings with a reflective window showing another building.
    
    
      Eine Aufnahme aus niedrigem Winkel fängt die architektonische Geometrie von Gebäuden mit einem reflektierenden Fenster ein, das ein anderes Gebäude zeigt.
    
    
      This captivating architectural photograph presents a striking interplay of geometric forms and reflections. The viewer's gaze is drawn upward, encountering two buildings that define the frame. One, a sleek, modern structure with a facade of horizontally aligned panels, exudes an air of contemporary design. A prominent, rectangular window in this building reflects an adjacent building. To the left, a portion of another building, notable for its seemingly repetitive and slightly angular windows, provides a sharp contrast to the solid mass of the building on the right. The composition is given depth with a small patch of fluffy clouds. The photograph is monochromatic, dominated by shades of blue, which adds a sense of coolness and detachment, enhancing the overall mood of urban isolation and the power of minimalist architecture.
    
    
      Diese fesselnde Architekturfotografie präsentiert ein auffälliges Zusammenspiel geometrischer Formen und Reflexionen. Der Blick des Betrachters wird nach oben gelenkt und begegnet zwei Gebäuden, die den Rahmen definieren. Das eine, ein schlanker, moderner Bau mit einer Fassade aus horizontal ausgerichteten Paneelen, strahlt eine Aura zeitgenössischen Designs aus. Ein markantes, rechteckiges Fenster in diesem Gebäude spiegelt ein Nachbargebäude wider. Links bietet ein Teil eines anderen Gebäudes, das sich durch seine scheinbar sich wiederholenden und leicht kantigen Fenster auszeichnet, einen scharfen Kontrast zu der massiven Struktur des Gebäudes auf der rechten Seite. Die Komposition erhält Tiefe durch einen kleinen Fleck flauschiger Wolken. Die Fotografie ist monochrom und wird von Blautönen dominiert, was ein Gefühl von Kühle und Distanziertheit erzeugt und die Gesamtstimmung urbaner Isolation und die Kraft minimalistischer Architektur verstärkt.
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